
Vorbeugen ist besser als
Heilen

Jeder Mensch kann einen Schlaganfall
erleiden – ob jung oder alt. Denn der
Schlaganfall ist nicht – wie oft vermutet –
eine Alterserscheinung. Auch wenn das
Risiko mit zunehmendem Alter steigt,
können jüngere Menschen ebenso davon
betroffen sein. Denn auch vererbbare
Faktoren spielen eine Rolle. So besteht bei
Personen, bei denen in der Familie bereits
ein Schlaganfall oder Herzinfarkt
vorgekommen ist, ein erhöhtes Risiko

Weitere Informationen:

SCHLAGANFALL
VORSORGE

Als Ihre Hausarztpraxis sind wir für Sie da und
kümmern uns vollumfänglich um Ihre
persönliche Gesundheit. Ob Beratung,
Vorsorge oder Behandlung bei uns sind Sie in
professionellen Händen mit all Ihren Anliegen
rund um Ihre Gesundheit

Über uns

dem Schlaganfall vorbeugen
ab 50

Sie sind über 50?
Sie leiden unter hohem Blutdruck?
Sie haben Herzerkrankungen?
Sie haben erhöhtes Cholesterin?
Sie haben Diabetes?
Sie sind oder waren Raucher oder Raucherin?
Nahe Verwandte hatten einen Schlaganfall oder
Herzinfarkt?

Wann ist diese Vorsorge sinnvoll?



Haben Sie Fragen ?
Bitte sprechen Sie mich an !

Gesundheitsuntersuchung ab 35
Jahren alle 3 Jahre

(Gespräch und Untersuchung)

Labor:
Cholesterin und Blutzucker
Urinuntersuchung

ab 65 einmalig und nur für
Männer:
Ultraschall der Bauchaorta

Ursache für einen Schlaganfall können
nicht beeinflussbare und beeinflussbare
Risikofaktoren sein. Wichtig zu wissen ist,
dass sich die verschiedenen
Risikofaktoren für Gefäßerkrankungen wie
Schlaganfall, Herzinfarkt oder arterielle
Verschlusskrankheit gegenseitig
beeinflussen können.
Prüfen Sie mit Ihrem Arzt, ob
gesundheitliche Risikofaktoren vorliegen.
Sie können das Risiko einen Schlaganfall
zu erleiden durch einen gesunden
Lebensstil senken. Dazu gehören gesunde
Ernährung, regelmäßige Bewegung und
Nichtrauchen.

Mangelnde körperliche Bewegung
begünstigt das Auftreten von Herz-
Kreislauf-Erkrankungen und damit das
Entstehen von Arteriosklerose.
Mäßiges Übergewicht alleine ist vermutlich
kein ausgeprägter Risikofaktor für einen
Schlaganfall. Übergewicht begünstigt aber
Folgekrankheiten wie Bluthochdruck und
Diabetes. Dadurch erhöht sich auch das
Schlaganfall-Risiko

Ihre Krankenkasse übernimmt:

• Ultraschall der 4
hirnversorgenden Halsarterien
mit Farb-Duplex-Technik

• ausführliches Gespräch über
Risiko, vorbeugender
Maßnahmen und
Therapieoptionen

• Labor:
Bestimmung von u.a.
Gamma GT,
HbA 1, Blutbild,

Bachstr.16
56220 Kettig

F.Al-Nasiri

www.hausarzt-kettig.de

Dazu bieten wir an :

Ihr Selbstkostenanteil
für die oben genannten Punkte beträgt:

80.-€

(zuzüglich der Laborkosten)


